
Diskussionsforum vom 24. November 2010

Herzlich willkommen



Einleitung

Regierungsrat Klaus Fischer
Vorsitzender des Regierungsausschusses
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Meilenstein I: Strukturharmonisierung

AG: Vernehmlassung Stärkung Volksschule erfolgt, Volksabstimmung 
März 2012

BL: Volksabstimmung vom 26. September 2010: Zustimmung  zu 
Schulreform

BS: abschliessender Parlamentsentscheid vom 24. Juni/3. Juli: Zustimmung 
zu Schulreform

SO: Volksabstimmung vom 26. September 2010: Zustimmung zu HarmoS



44

Meilenstein II: Checks und Aufgabendatenbank

AG: Entscheid des Grossen Rates erfolgt am 10. Januar 2011 (untersteht 
dem fakultativen Referendum)

BL: Mit Änderung des Bildungsgesetzes in der Volksabstimmung vom  
26. September 2010 beschlossen

BS: Mit Änderung des Schulgesetzes vom Grossen Rat am 19. Mai 2010 
beschlossen

SO: Vom Kantonsrat am 2. November 2010 beschlossen
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Meilenstein III: 
Studienprogramm für Berufspersonen an der PH FHNW 

gemeinsame Medienkonferenz mit ZH und BE: 2. Juli 2010

Ausschreibung: Ende September 2010

Anmeldeschluss: 31. Oktober 2010

Vorselektion in Hinblick auf Assessment: November 2010

Assessment: 1. Quartal 2011

Start Studienprogramm, 1. Staffel: Sommer 2011

zweite Ausschreibung: September 2011
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Ausblick auf 2011

Abschlusszertifikat

Übertrittskriterien Sek I – Sek II

Image Lehrberuf

Kindergarten

Bildungsbericht Nordwestschweiz

Förderung in Deutsch vor der Einschulung



Einführung

Dr. Alexander Hofmann
Gesamtprojektleiter Bildungsraum
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Rückschau auf das letzte Forum

Hauptthema am 24. August 2010: Studienprogramm für Berufspersonen 
(„Quereinsteiger/innen“)

Ihre Rückmeldungen

Was haben wir daraus gemacht?
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Rückmeldungen aus dem Oltner Forum:

Positiv: 

Zugänglichkeit für Berufspersonen, Assessment, Evaluation

Offen:

Imagekampagne (Wertschätzung vs. Schönfärberei)

Kritisch:

Status des Studienprogramms, Verhältnis  zu EDK-Reglementen?

sofortiger Einstieg in den Unterricht?

Unterstützung an den Schulen?

Nachqualifikationsmöglichkeiten?

Finanzierung?
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Was haben wir daraus gemacht? (I)

1. Differenzierung zeitlich begrenztes Sonderprogramm versus langfristige 
Strategie der Öffnung der regulären Studiengänge

individuelle Nachqualifikationsmöglichkeiten schaffen

Intervention bei der EDK zugunsten langfristiger Strategie

2. Ressourcierung einer Unterstützung an den Schulen

3. direkter Berufseinstieg an restriktive Bedingungen knüpfen

4. Gewährleistung von Stipendien und Darlehen
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Was haben wir daraus gemacht? (II)

1. Thema Imagekampagne kommt ggf. früh in den Oltner Kreis (Frühling 
2011?)

2. Berufseinführung als generelles Thema ( neuer Leistungsauftrag der PH 
FHNW)

3. Anpassung des Zeitrahmens für das Oltner Forum
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Abschlusszertifikat

weist die am Ende der Volksschule erreichte Leistungsniveau offiziell aus

weist sie verständlich, nützlich und interkantonal vergleichend aus

Eckwerte wurden im Oltner Forum vom April 2008 diskutiert

inzwischen sind politische Entscheide gefallen resp. stehen bevor

heute: Überprüfung und Konkretisierung von Funktion und Einsatz
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Ausbildung der Schulleitungspersonen

bisher je getrennte Ausbildungen AG/SO und BL/BS

neu gemeinsame Zusatzausbildung ab 2012/2013

Basis und Auslöser ist neues Anerkennungsreglement der EDK (Oktober 
2009)

erstes Konzept liegt vor, Beschlussfassung im RRA 1. Hälfte 2011

Was sind materielle Anliegen aus dem Oltner Kreis?
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Diskussion

Diskussionsrunde 1

Pause 15.15 – 15.45 Uhr

Diskussionsrunde 2

bitte bis 17.20 Uhr zurück in der Aula!
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Ausblick auf 2011

Abschlusszertifikat

Übertrittskriterien Sek I – Sek II

Image Lehrpersonen

Kindergarten

Bildungsbericht Nordwestschweiz

Förderung in Deutsch vor der Einschulung
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nächste Diskussionsforen

offen23. November 2011 

13.15 – 17.45 Uhr

-Treffpunkte Kindergarten (erweiterter Kreis)

- Bildungsbericht Nordwestschweiz (ev.)

- Informations- und Kommunikationsstrategie für Lehrberuf (ev.)

18. Mai 2011

13.15 – 17.45 Uhr

allenfalls wird ein dritter Temin im Zeitraum April/Mai nötig werden



Herzlichen Dank


